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Die „Krakauer Zeitung“ int täalich mi pa E IAN nementé ; i ie einzelne N i i 
‘ ng” erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. Vierteljähriger Abon- preis: für Krakau 4 fl. 20 Nr., mit Verſendung 5 fl. 25 Mer. — Die einze ne Nummer wird mit 

9 Rit. verechnet. — Inſerſionsgebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeípaltenen Petitzeile für V. Ús rgang. die erſte Einrückung 7 kr., für jede weitere Einrückung 3½ Nkr.; Stämpelgebühr für jed: Einſchaltung 30 

Nir. — Inſerat-Beſtellungen und Gelder übernimmt die Admintſtration der „Krakauer Zeitung“, 


Zuſendungen werden franco erbeten. ' 


=== === == == = — === == 


einen curopáifcien Krieg herbeiführen könnte. Sie wirb|lacz abzuholen und nach Meſſina, dem Verſammlungs⸗Pratobevera, und zwar von 42 Stimmen. Bei 
warten, bis die Ereigniffe, indem fie ſich entwickeln, ſorte der revolutionären Truppen, zu bringen. der Nachwahl ging Riehl mit 35 Stimmen aus dem 
allen europäfſchen Staatsmännern, dieſe mögen Gegner“ Einem Schreiben der 
over Anhänger Oeſterreichs fein, die von allen, welcheNeapel vom 7. April entnehmen wir Folgendes: Winterſtein mit eminenter Majoritát von 63 Stim⸗ 
die venetianſſche Frage näher ſtudirt haben, bereits ge⸗] Die zahlloſen Vorbereitungen Englands auf Malta, ſnen gewählt. Aus der 2. Gruppe der Landge⸗ 
hegte Ueberzeugung aufdringen, daß der Beſitz diefer|pas Zuſammenziehen von Streitkräften auf Corfu und meinden wurden gewählt: Mende mit 59 und 
Previoz eine Urſache der Schwächung für Oeſterreichſden joniſchen Inſeln haben eine Vorbereitung auf die Stölzle mit 36 Stimmen. Ferner erhielten Schü⸗ 


Amtlicher Theil. 

Dae Finanzminiſſerium hat die Wiederwahl des Mayer 
Kallir zum Präſidenten und des Heinrich . zum Vi⸗ 
an ber Handels und Gewerbekammer in Brody ber 

at. 


—— 


Vichtamtlicher Theil. 
Krakau, 22. April. 
Das gegenſeitige Mißtrauen zwiſchen England und : ney! : , 
Frankreich nimmt, ſchreibt der Correſpondent der] 3 houvenel einen neuen Schritt um Wiederanknüpfungllianiſchen Intervention geſchieht; wobei die Bewer⸗ſer die abſolute Majorität hatte, dennoch durchfiel. 
„N. P. Ztg.“, täglich zu, und ſelbſt die Broſchüreldes vollen diplomatiſchen Verkehrs gethan, damit aberſbung des Grafen Aquila und des Prinzen von Capua] Aus der 2. Gruppe der Städte und Märkte wurde ge⸗ 


einen Wächter für dieſe furchtbare Station im mittel⸗ Or. Dienſtl 27, Steiner 1 Stimme. Abgegeben wur⸗ 
„Morning Herald“ empfiehlt den engliſchen Staats- ländiſchen Meer. Dieſe Lehnspflicht wäre ein großer[den 66 Stimmzettel. Aus der 1. Gruppe der Lan d⸗ 
in London, unter denen auch der Lord Palmerſton, in|männern die Nothwendigkeit eines innigeren Anſchluſſes. Schritt und zugleich eine große Compenſation für dieſgemeinden wurden gewählt: Dobblhof mit 66, 
Freiheit und Freigebung der joniſchen Inſeln. Kaiſer mit 64, Dreher mit 46 Stimmen. Dobbl: 


Aus e id 11 April wird gemeldet: Eine De- bof proteſtirt dagegen, daß er ſich ſelbſt die Stimme 
Veröffentlichung derſelben und der Gegenwart der. Spanien vermehren ihre Flotten. Wenn fic) dieſe drei peſche des wi Serrano meldet, daß ſpaniſcheſgegeben; Berger ſchlägt abermaliges Setutinium vor, 
Prinzen des Hauſes Orleans bei dem Leichenbegäng⸗ Mächte vereinigen ſollten, fo würde es ſchlecht mit] Schiffe nach Haiti geſchickt worden find, um die Be⸗ die Verſammlung geht nicht darauf ein. Das Scru⸗ 


enſtellen. Man wird ſich bei dieſem Anlaſſe des noch I 
—— andauernden Widerſtandes der Engländer gegen möchte. 
die Durchbohrung der Landenge von Suez en, 

Aus Paris meldet man: Prinz Napoleon ha : ? ‚polen du 
einen Adjutanten nach London geſchickt, um den Herzfir können verfidern, daß eine Annäherung zwiſchen 
zog von Aumale wegen ſeiner Broſchüre fordern zu Rußland und Oeſterreich ſtattgefunden hat. In War⸗ 
laſſen. Sogar das Miniſterconſeil habe ſich dahin ¡hau ſollen Briefe weggenommen worden fein, welche 


iſchaloff eine permanente Gommiffion in Con- miniſters vom 10. April 1. J. Zahl 2325-1, St. M. 
ſtantino pol zum Schutz der türkiſchen Chriſten undſhaben Se. k. k. apoſtoliſche Majeftát mit Allerhöchſter 
ur Beauffidtigung der tuürkiſchen Landesverwaltung Entſchließung vom 10. April allergnädigſt anzuordnen 


, - ch der Herze ; die Gemeindeg Magiſtrate in d ; ; nders 

d t worden feien. ſche Commiſſion na ie gowina und Bos⸗ſdie Gemeindeämter und Mag den zu demſReichsrathe ausgeſetzt war, und die es ihm beſo 
o „Klim. pe — eine Note desluien zu ſchicken zur „ i der aufſtändiſchen ehemaligen Lemberger Verwaltungsgebiete gehörigen zum Vorwurf machten, daß er die provincielle Selbſt⸗ 
Gra — Cavour an den Marquis d' Azeglio vom Chriſten, hat die Pfote entſchieden abgelehnt. Nach Kreiſen Galiziens und in der Bukowina verpflichtet ſtändigkeit der Bukowina nicht wolle. Er febte bier: 


in Süditalien.“ Bei dieſem Puncteſ Die Nachricht von der Ernennung Omer Pa: 
OG Se shld wieder fo leichtfertig, „die Principienſſch a's zum Dberbefebléhader A 4 Rumelien 
der Sittlichkeit, Ehrlichkeit und des Patriotismus“ inſwird nun aus Konſtantinope der Einem BEER. 
den Mund zu nehmen. Mit Bezug auf Venetien ligt, daß Omer Paſcha un a th BoA nlid das 
heißt es in der Note; Im gegenwärtigen Zuſtande von Commando der Operationstrupp n und der 
Europa iſt die venetianiſche Frage keiner vereinzelten Herzegowina übernimmt. 


hierauf die Loyalität der Bukowina hervor und wies 
‘lauf die Vorzüge hin, welche ge Land im Ver⸗ 
iſt⸗ gleiche zur benachbarten Moldau beſitzt. Wieder zur 
Selbſiſtändigkeit des Herzogthums übergehend, meinte 


e ; ¡We wird aus Ron: — 
äbig; i uchen, fie mit Ge em „Semaphore“ von Marſei On| 
walt 3 ‘res — —— hinten deſſenſſtantinopel geschrieben, man könne ſich keinen Be. könnte, ganz ee ur die Bukowind wäre. 
cerungen fic) weithin erfireden würden und deſſenſgriff machen von der großen Menge Ungarn und Po: ngelegenheiten Schließlich entſchuldigte er ſich bei den Deputirten, 
3 — der Regierung ¿umendenfien, welche jede Woche durch Konſtantinopel kommen, Landtags-Ang . daß er nicht ſchon bei der Vorwahl feine Ablehnung 


elche o ihren Soldaten um ſich nach Statien zu begeben. Es beißt ſogar, die Im niederöſterreichlſchen Landtag wurden ; 
— ©: grun. * Di Regierung| Compagnie des Deffagerie Imperiales babe fid vereſfür das Abgeordnetenhaus des Reid srathes ge⸗ſtlarung, er er — Kaiſer beweiſen wollen, daß er 
des Königs if, von dieſer Wahrheit überzeugt, ent⸗ſpflichtet, 8000 dieſer Individuen in Abtheilungen von wählt: Für die 1. Gruppe der Landſtädte und Petrino) fees ertrauen des Landes beſitze. Die 
ſchloſſen, alle ihre Anftrengungen dahin zu richten, um 100 bis 200, durch ihre Schiffe, welche den Dienſi[ Maree erzielte man bei der erſten Wahl eine abfo: f aren — ene Neuwahl eines Reichsrathes fiel 
leder Handlung vorzubeugen, welche direct oder indireclſzwiſchen Konſtantinopel und Marſeille beforgen, in Go⸗ſlute Majorität nur für Se. Excellenz den Juſtizminiſter lauf W Alexander Petrino, einen Bruder des Ube 


| 


niger als 800 Piemonteſen von den Bauern durch 


— 


bat das Commando der Brigade Bologna übernom- freilich noch i ürde di ads 
ö ) ganz unverbürgten Nachrichten würde dic] Tocal⸗ und Vropinzial-Nachrichten.Iungsvorlage in Betreff der Vertagung des Landtages 
— die aus den Abruzzen nach Toscana verlegt wird. ganze ruſſiſche Armee auf den Kriegsfuß geſetzt. * a ata 15 mit, dankt in kurzer, herzlicher Anſprache für das ver⸗ 
di Ueber bie Entdedung ber Verſchwörung berichtet Serbien. W Heute iſt der o. ö. pa o Staatsarzneikunde an derſſöhnliche, einträchtige Wirken. Ambroſch dankt im Na⸗ 
% %%% pQP ̃ . /˙7‚ bt einen Beni der 
. * wurde der Regierung das Be — einer bierſloſch zum Anfang des Jahres 1859 hatte er den Ju⸗ gu star Kopezynski, ein um feines gediegenen Wiſſens und Aufrichtigkeit der Geſinnung der Regierung darin, daß 
* in der Umgegend weit verzweigten Verſchwörung den, welche während der Regierung des Fürſten Ale⸗ſausgezeichneten Eharatters allgeme n hochgeachteter Mann, inſder Landeshauptmann und der Landeschef geborne 
etatben, die den Zweck hatte, die gegenwärtige Re⸗ſxander Carageorgeowitſch binſichtlich des Handels aufſder Blüthe feiner Jahre, (37 J. alt), einem Lungenleiden er- Krainer find. Der Landtag wurde hierauf unter ſtür⸗ 
xn zu ſtürzen und den König Franz auf denſdas Innere der Stadt Belgrad, felbft die Vorſtädteſlese miſchen Lebehochrufen auf Se. Majeſtät geſchloſſen. 


n. 
g N } Die Univerfitál verliert in ihm eine erſt kürzli ¡ 
n von Neapel zurückzuführen. Der Herzog v. ausgeſchloſſen, beſchränkt waren, geftattet, auch im Gn: e ee die leidende e tet eiern tar Zara, 20. April. Geſtern wurde vom Landtage 


ajaniello, der ſofort verhaftet wurde, war es, welcher nern des Landes frei ungehindert Handel zu trei- haften, tüchti d unermüdeten — feinem B. Opferfdie Dankadreſſe an Se. k. k. apoſt. Majeftát nach der 
mit der Ausführung des Unternehmens beauftragt war.|pen. 80 fr Miba bat fi indef, 1 de Kid fe gemorbenen Ae die Bieige mebigtmifche Bet eisen gg. von dem hierzu beſtellten Comité beantragten Faffung 
er Plan der Verſckworenen ſcheint, nach Alem wasſger Dinifter, bewogen gefunden, dieſes den Qudenjic", Frenbaften Gollegen, eine Breandeerteideneinenunerfepticen|angenommen, ein Comité zur Entwerfung einer Adreſſe 
ve gon yA oa a zu fein, hed) feinen Water gemachte Zugefländniß wieder zu: + oia ee A rauer der mit 2 unmündigen an Se. Majeftät um baldigſte en Wirkſamkeit 
ortici, elta, eum, überhaupt von al⸗ſrückzunehmen und die Handelsfreiheit der Juden wie,] f In der St. Fiorianslirde auf dem Klepatz befindenpder dalmatiniſchen Landesordnung niebergejegt und die 
en den nach jener Richtung zu liegenden Dörfern ar — auf das Bane der Stadt San zuſſich bekanntlich zwei werthvolle Kunſtwerke aus Sul bet —— Wahlen in das Abgeordnetenhaus des Reichsrathes 
dus, mit einer dert zufammengerafften Maſſe von Sſbeſchränken ten Bildgauers Beit Stoß, Gptſoden aus der Geſchichte Jo, ſvorgenommen. Dieſelben fielen auf Lapenna, Rad: 
bis 10.000 Mann am Sonntag Morgens nach Nea⸗ ; ch hannes des Täufers und des ae Gvangelifien vorſtel⸗ willi Bojas, Giovanni, Macchiedo, Tripkovich, und 
pel zu ziehen, und hier im Verein mit den Lazzaroni 5 ; att i ag ng ar nee Mm, a 8 nachdem Rabwilli und Tripkovich abgelehnt hatten, auf 
und Unzufriedenen, ſowie auch mit den zu entlaſſenden Aus stig MEAN, D i Sanuar ſchreibt ale ſtellt. In Betreff dieſer Meiſterwerke erfahren er orgia” ed degli Alberti und Jerkovich, und da auch der Letztge⸗ 
eſangenen die ſchwache ſardiniſche Garniſon, und nó: der „Hamb. B rf. „Der engliſche und franz richt, den der unverdroſſen feine forſchenden Wanderungen in nannte ablehnte, auf Gliubiſſa. Zu Erſatzmännern 
thigenfalls die Nationalgarde über d ; ſiſche Gefandte haben ihre Flaggen in Jeddo geſtrichenſund um Krafau fortfegende Herr Joſeph Macs yristi in über⸗ bur nich Dienico, Buglian 
nen ii, Reſin Uber den Haufen zu ren⸗ und find mit Sack und Pack hierhergekommen, ſeitſſichtlichem Hinblick auf die letztvergangenen Jahre bis heut über wurden Giovanizio, Smerchinich, Difnico, 9 
Portici, fina und die Ortſchaften am Veſuv * ani 7 vie in den Kirchen Krafau’s vorgenommenen (größtentheils fei- [Und Tripkovich gewählt. 
baben ſich febon feit längerer Zeit durch tie der neuenſder Dolmetſcher bei der amerkaniſchen Seſandtſchaft ner g auch von uns notirten) ReRaurationes ect i „Cee. Fiume, 20. April. Da die Munizipal⸗Congre⸗ 
Di ung wenig günflige Geſinnung ihrer Bewohner E veröffentlicht, eine intereffante und für alle Kunfffeunbe reer, ation die Wahl der Abgeordneten für ten kroatiſv⸗ 
ausgezeichnet, und es wäre * neunte Mord ſeit anderthalb Jahren, ohne daß jeſliche Mevigheit. Jene Schnitzarbeiten waren, an die Eingangs. 8 ' 9 + g 
dort einige tauſend Partei gewiß nicht ſchwer geweſen, Einer der Thäter beſtraft worden wäre. Alcock undſpfeller der Kirche angeſchlagen, aus Mangel an der ndthigen flavonifden Landtag bereits zwei Mal verweigerte, fo 
¿ufammengubringen. Le igänger für den aye Franz Bellecourt remonſtriren energiſch; die Regierung er- Obtzut, faßt der „ vor welcher fie derjließ der Civilcapitän directe Wahlen derſelben für den 
benden, und vil y ffen waren im Ue erfluß DOT | inert wie gewöhnlich hochmüthig und infolent, wäh: jetzige Prop und Univer poa anonikus Dr. Karl Tes 22, d. M. aus ſchreiben. 
Armee [añ e alte Soldaten der neapolitanifden| np die Amerikaner, ihrer Politik getreu, ſelbſt gar pas do Ml ja Sieleg gen aa E soles Neuſatz, 20. April, Abends. („Oft und Weft”), 
7 4 - , 5 h u £ fi . 2 
11 ( ß . 
° i + i f u i 
ſtern in und entlafienen Soldaten batten ſchon vorge- Boden, in ost dez ar den Setandräaftehe tud eit un Wen veranaßte wagen aden web Jes Gongrefies. Der Lnigl. Commifler late dagegen 
e in jener Gegend ſtattgefunden, und der jedenfalls], 1 * iwer wenden Arbeiten. Solchen Unternehmungen if gewöhnlich das Veto ein. Darauf replicirte Czarnowicz und der Con⸗ 
überraſchende Anblick, den man ſogar von einem Theil els, würde ein Jakonin nit feinem Schwerte einemſchläck hold, das auch hier zu einem ſchätbaren Funde führte. beſchloß ein M b d : 
eapels aus genießen # 8 N b eine Employs der Geſandſchaft den Kopf gefpalten haben, Beide Holztaſeln bilden die Seitenflügeln eines dreitheiligen Al⸗ greß beſchloß ein Memorandum an den ungariſchen 
mächtige wei genießen konnte, vom Beſur herab eine wenn dieſer nicht durch eine rapide Seitenbewegungſtare, eines fogenannfen Triptican, wie das berühmte Altarbild andtag. Eine Petition wegen Provinzialiſirung 
ge weiße Fahne wehen zu ſehen, hätte auch ohneſmit ei tiefen Wunde im Arm d k in der Marienkirche deſſelben Meiſters Veit Stoß; zu dieſenſder Militärgränze wurde vom königl. Commiſſär 
en erfolgten 55 th die Regi di ſich dort iner te en unde im rm davongekommer fand ſich in derſelben Kirche der obere Auffa E 7 . 1 4 > 
Mn > errath die Regierung auf die fid dortſwäre. Die Regierung verweigert Genugthuung, und 245 . 6, fo baß zu demſzurückgewieſen. Die Stimmung ift ſehr gedrückt. Heute 


erei fe das Mitteliid fehlte. V i : 
Erſt ae gende Bewegung aufwerkſam machen müſſen. die Franzoſen find wüthend. Die Anhänger des ver-|man ai leider nur mit ben veria ‘ean in, e 8 


gegen Abend, als Truppen von hier herangezogen ; ; der früher hervortretenden Figuren, welche, wie ma Sitzung. 
waren, verſchweand die von einigen Hunderten von P fe e neblig dllebenen bemerkte, faſt in das volle ſatuariſche Neef ; ; 

arteigángern umringte Fahne der Bourbonen. Ge: tteffen, den @araus 4 ó 2 4 chlim übergingen. Die Nachforſchungen nach dieſen waren nicht erfolg] Kaſſel, 20. April. Durch einen Beſchluß des 
ſtern früh wurden Abtheilungen der Nationalgarde und]. ettive angeſchts v FR ro om 71 4 Per⸗ſies, man fand fie “ ns ge Orte — in den|Minifteriums iff den Wahlcommiffionen die Aufnahme 
der Linie nach jenen Dörfern abgeſchickt, die erſt ſpät, 483 gen er dem Geſandten Alcock gewors|Corrivors des Frangisfan ; rinflerhant des obenſoon Proteftationen und Verwahrungen bei der Wahl 


: : 8 J d 5 j slerwahnien Bildhauers Herrn Brzostows ki ift es 5 
meiſtens in Begleitung vieler Gefangenen, nach Nea: enen Erklärung des japanefiichen Gouvernements: n Kunſtwerk in allen ſeinen Theilen bergeßellt und que unterſagt. 


pel zurückkehrten. Es iſt zwar von einigen Verwun⸗[baß es eine. Klaſſe von Menſchen im Lande gebe, fammengefegt feiner unſprünglichen Beſtimmung, dem Altar, zu] Paris, 20. April. Der heutige „Moniteur“ 
dungen die Rede, die bei — — — — * welche, ſelbſt wenn fie einen Mord begehen, nicht zurſiuführen. In einem dieſer neu aufgefundenen, meisterhaft wees ſchreibt: Der Prinz Napoleon hat den Kaiſer ſchrift⸗ 
22 a : | Rechenſchaft gezogen werden könne. Ein Cirkular derſßelten Köpfe, deren Antlige für wahre Portraits gleichſam be-|¡¡ b i ire: „Ei 
n, doch ſcheint es nicht zu einem ernſtlichen Zuſam⸗ſen gliſchen Geſandſchaft an die hier lebenden Englän⸗ftannter Perſönlichkeiten gelten fónnen, hat ſich, wie man entbedi ich gebeten, die Beſchlagnahme der Broſchüre: „Ein 
menſtoß gekommen zu ſein. Der Verräther der gan⸗ der beſtätigt dieſe Thatsache. Wie es scheint, iſt eineſund durch Beweife conftati:t, der in Nürnberg wie Polen gleich oat über die Geſchichte Frankreichs“ nicht zuzugeben. 


ten Verſchwörung iſt angeblich fo tief in dieſelbe ein⸗ PRE ‘ ; geſchätzte Altmeifter Veit fein eigen Conterfei gegeben. $ fdien jedoch nicht möglich, dieſem Wunſche zu 
frio, daß. er im Etande e apelaron, [ue und den Sauf der Geedigte zu ante 

pe fammtlider Theilnehmer zu geben, nach welder Kaufleute zu reich und maͤchtig Werben könnten, und] — . k. k. Apoſtoliſche Majeftät haben mit der Allerhöchſten ee ‘ E a 5 N 
fort zahlreiche Verhaftungen vorgenommen werden das Leb u koſtſpielig werden möchte; daher die Ent ech ießung vom 12. April d. J. zur Gründung des maͤhriſchen ondon, . April. In der geſtrigen Sitzung 
Onnten. as: Leven: y [ 8 bernd Gewerbevereins in Brünn allergnädigſt die Genehmigung zu er- des Oberhauſes erklärte Lord Wodehouſe: England bes 
Das neapolitaniſche Blatt „Lumpo“ fagt in feiner vielen dem Handel entgegengeſtellten Hinderniſſe, vorſtheilen geruhl . trachte die Sachlage in Rom mit großem Mißvergnü⸗ 

4 ene ig Allem die ganz vertragswidrige Herunterſetzung des} — Raiferin Arenen a. Mit 1. Mai trittigen. So lange die franzöſiſche Occupation R 
mmer vom II. d. M. 2 I. Es ift nicht wahr, daß mexikaniſchen Dollars unter den Normalcours von 3|tin ermäßigter Gebührentarif in Wirkſamkeit. pee *r af be ccupation Roms an: 
eneral Bosco auch nur mit einem Fuß Neapel be: Ibebues. Bei dem geringſten wirklichen Entgegen — Die Gefammtmenge der zu Ende März d. J. im Mme daure, wird die Autorität des Papſtes nur dem Na⸗ 
lreten hat; 2. es iſt nicht wahr, daß die Polizei cine en cgi e Kerala würden bie. Gefbáite bie 9419 laufe befindlichen Münzſcheine betrug 7, 715.093 fl. f men nach aufrecht erhalten; ſie würde alſogleich auf⸗ 
F mm de eins má i q, uri, anal, eau Be 00 ge rn, mem bie Gramofen uridaeogen eee 66 
Von den Abruggen fagen die wahrheitsgetreuen N ll — Genfols 5 92 pate +1, Sal würde ihn freuen, Rom von den Franzoſen räumen 
piemonteſiſchen Berichte, es herrſche dort völlige Ruhe .;ñx:ĩ?vb —— .. tung (elit felt. zu ſehen; das proteſtantiſche England kann jedoch nicht 
W — ang zufolge Ge dened in ei: 8 iſchtes e bal se ee. Seni (Schluß) 92. — Wien fehlt. . ee — pe welche die geiftliche 
ebir ucht in der e von uila nicht we⸗ erm ix om, + e . uforitat de apſtes betreffen. 

h 8 : "bard Wie die „B. vernimmt, liegt es in der Abſicht des IS 30 até, 2 Ade 453 berger Spe 0530, — e. Aus 3 telien liegen . Uachrichten vor: 

A 8 * Me „P. „liegt es in 8 . — Staatsbahn . — Credit⸗Mobiliar . — . 5 
1 die fe von den Höhen herabwälzten zer: ee bas, Bühnenoefen eine Burgen Re: — — Oeſterr. rg fehlt. — Conſols mit 92 ge Burin, 19, April. (Ueber Paris.) Die Gerüchte 

mettert . 1 , e namentli ie würdigere ſozialelmeldet. Haltung feſt, belebt. v i ücktri 

Dem Mailänder „Lombardo“ wird aus Neapel 5 Provinztheater zum Ziele hat. Dies ſoll Haupte London, 20. April. Schluß⸗Conſols 917%. — Wien 15.45 — — en are 855 L te ane 
geſchrieben: „Hier iſt alle Welt unzufrieden und man von“ ole — e Spender begwedt] Wodenausweis ber engliſchen Bank: Notenumlauf 20,295.215 L., gen Kamimerfigung fiel für die Regierung aiintig ie 
lágt cinander mit fo viel Gleichmuth todt, als wenn als die Quelle des Séhanfyiler+Beoletariats Sera weben eo 143, Apr. Auf hieſigem Markte ſtellten Alle Parteien zollen den von Cavour und Bixio ge⸗ 
es ſich um Flöhe handelte. Was noch daraus werden — . — ne = Mitgliedern keine geſicherte und dauerndeſſich die Durchſchnittspreiſe folgender Maßen: Für den nie⸗ prochenen Worten der Eintracht Beifall. Garibaldi 
y weiß nur Gott.“ . Einer Daa die Vereinigung mehrerer folder Thenterjder-öfterreihiihen Metzen Weizen 6 fl. 21 kr. — Korn 4 ff.ſerklärt ſich befriedigt, es herrſcht Ruhe. Die heutige 


; ? ; e ; n, durch Aufhebung der Theaterpachte, d 30 kr. — Gerſte 4 fl. — kr. — Hafer 2 fl. 15 kr. — Kukurutz S f : ; Pa A 
Das Turiner „Regno d'Italia“ meldet: „Die Nach Verpflichtung der Stadtkommunen zur e eee 4 fl. 13 kr. en 2 fl. 6 kr — [a den Centner Heu Sitzung war ruhiger als die geſtrige. Bixio und die 


nchten aus Sicilien ſind ſehr ſchlecht, obwohl dieſnirung ihrer Theater und Einführun iniſtrati Majorität des Parlamentes beſtätigen, daß die Angri 

, [nit h g abminiftrativer Kontrolen] 1 fl. 15 tr. — Stroh 80 kr. öſterr. Wabr. jorite I gen, o griffe 
egierung es nicht öffentlich einzugeftehen wagt. Dieſwürde = prekären Verhältniſſen der kleinen Brovingbiihnen und Krakauer Cours aw 20. April. Süüber⸗Mude! Agio f. gegen die Südarmee die höheren Officiere dieſer Armee 
güation nimmt dafelbft im töcften Grade überhand; ihrer Angebórigen entgegengewirkt. Es heißt, daß nächſtens ein. 111 vert., fi. poln. 109 gez. — Poln. Bantnoten für 100 f zur Niederlegung ihrer Charge beſtimmt haben. Bixio 


‘ ; eas + inſſchon eine Kommiſſion berufen werden wird, weich it biesfóflerr. Wa fl. poln. 312 verlangt, 304 bezablt. — Breuß. „ i E 
: in 0 „ e t biesfóñlerr. rung fl. poln. verlangt, ezabli. 
le öffentliche Sicherheit hat zu exiſtiren aufgehört; inſſem Gegenſtand eingehend zu befaſſen nnd * Vor, Gouran: ro 150 fl. öflerr. Währung Thaler 167 verlangt, 6öſbeſchwört die Rüſtungen zu verſtärken und zu beſchleu⸗ 


alermo ſind an einem einzigen Tage 19 Todtſchläͤgeſſchlage zu machen hätte, welche feinerzeit vor die Landesvertre⸗ bezahlt. — Meues Silber für 100 A. österr. Währ. f. 150 ver- nigen. Garibaldi ſchlägt ein motivirtes Dankesvotum 
orgekommen.“ 1 tungen dis Beh dreh en se ee atc tal not 145% es 1 en fl. 3 * für die Garibaldiſchen Officiere vor und will es dem 
Dem „Corr. merc.“ wird aus Modena gemel⸗ ae übt man ber „Preſſe“, Fürſt Paul Eſzter⸗ bezahlt. — Napoleond ore fl. 12.06 verlangt, IL aß — Miniſterium anheimgeſtellt laſſen, Freiwillige zu geeig⸗ 
4 “Ned 3 ; [bazy fey mit einer belgiſchen Geſellſchaft wegen Abtretung fei-| Vollwidtige holländiſche Dukaten A. 7.— verl., 6.90 bezahlt. — > 3 ut ¿ 
de daß fi dort eine große Zahl verabſchiedeter Freie ner Beſitzurgen in "pag auf 40 Sm in Verhandlung lee Bellwidtiee öfter. Ranb-Dufaten iL 7.10 verl., 7.— baablt —|neter Zeit zu organiſiren und einzuberufen. Die Bere 
Wiger befindet , und daß verſchiedene Agenten ſich ten. Dieſelbe foll ſich verpflichten, ihm 24 Millionen Gulden] Boln. Pfandbrteſe nebſt lauf. Coup. fl. p. 100 verl., 99, bey handlung wird morgen fortgeſetzt. 
unter ihnen berumtreiben und Werbungen vornehmen, Capital, außerdem aber 400,000 fl. jährlicher Renten zu zahlen. — Galij. Pfandbriefe nebſt lauf. Coupons in Serr. Währung Genua, 18. April. Geſtern brachten einige Dam⸗ 
unter dem Vorwande, daß neue Unternehmungen be⸗ Die Geſellſchaft will die Güter ſelbſt verwalten. fl. 83 ½ verl., 82 ½ bei. — Galiziſche Pfandbriefe nebſt lau⸗pfer von Neapel über 1000 Mann der Beſatzung 
vo daß Schiffe im adriati u Vor Kurzem fand auf einem Pariſer Boulevard in einem |fenden Coupons in Conv.⸗Münze fl. 87 ¼ verlangt, 86%, bez. ars 103 
Otftehen , ios y adriatiſchen Meere bereit], .. bedeutendſten Cafes eine recht pikante Scene ſtatt. Gin|— Grundentlaſtungs Obligationen in öſterreichiſcher Währung Meſſina's, welche dem ſardiniſchen Heere eingereiht 
legen u. ſ. w. . ” ee. — Parma ſol⸗ Fremder. ver in gekleidet, verlangte von dem Gar-] J. 65.— verlangt, 64,25 bezahlt. — National Anleihe von dem werden. ae 
unter demſelben Po erbungen ſtattfin⸗ſcon in ſehr, ale re eine ungariſche Zeitung, und sare — Wahr. 75.— verlangt, TREUEN a Die „‚Perfeveranga‘ berichtet aus Neap el vom 18. 
en. — Nach anderen Berichten fol in Modena einſ wunderte fi , ner behauptete, keine qu befigen.joer Garl-tutwigebabm, ohne Coupons und mit der Einzahlungſd. M.: In Venoſa wurde die von Aufſtändiſchen im 


Auſſtand von Rekruten aus gebrochen fein; dieſelbenſDieſe Unterredung hörten die Galle der benachbarten Tiſche, und|70% A e Mábr 158.50 verl., 156.50 Nez. Namen König Franz II. eingeſetzte Regierung von den 


te nicht drei Minuten, ſo erſcholl übri h ; \ h 
ollen die Abſicht gehabt haben, den Pulverthurm von; ve Ruf: vivo la Hongrie, vive . und Gini Piemonteſen wieder außer Wirkſamkeit geſetzt und der 


odena in die Luft zu ſprengen.“ wollten den Fremden = 2 umarmen. Es währte lange, Telegraphiſche Berichte über Landtagsfitzungen: Führer der bourboniſtiſchen Partei hingerichtet. Melfi 
d — dieſer . per e Refiuth, fondern ein Lemberg, 20. April. In der heutigen (vierten)|befindet fid noch in den Händen der Bourbonen, doch 
Rußland. 22 erjdhienen, send Wale Pávlermads genen Sitzung lieſt die zur Wahlenverificirung ausgeſetztefmarſchiren Truppen bereits dahin ab. 


A ies tungen bringen folgendenſware. Commiſſion die weiteren Referate. Auf den Tiſch kom- Nachtrag zur levantiniſchen Poft: Corfu, 
den . des Königreichs, ine gigantiſche i 4 Sent n. In einer derſmen Proteſte hinſichts ruthenifher Wahlen. Lebhafteſ15. April. Deputirte von Corfu erließen einen feierlis 
welche in Folge der gegenwärtigen Verhältniſſe die Ent⸗ lüngften Nummern eine eng artlett Abe ee von den] Debatten. Der Antrag um Unterſuchung einſtimmigſchen Proteſt gegen die Behauptung des Colonialmini⸗ 
aſſung aus dem Dienfte fordern, oder aus demfelben, nommene Bafneprralin berichtet, welche wahl wahſcheinlich noch angenommen. Ebenſo Dzieduszck's Antrag, Der dieliters Newcaſtle, daß die jonifhe Bewegung das Werk 
weil fie kein Vertrauen verdienen, entlaſſen werden, niemals unter ſolchen Verhältnissen ſtattgefunden. Das Männ' Diäten auf 3 fl. öſt. W. und für jede Meile Reiſe⸗ weniger Demagogen ſei; dieſelbe ſei der Ausdruck der 
it bis auf weiteren Befehl keine Emeritalpenſion zuſchen von dem in London beſindlichen Pippopotamus Pärchenſkoſten 1 fl. öſt. W. beſtimmt. einmüthigen Geſinnung des joniſchen Volkes, welches 


5 Hauer, und li ; tenhaus 5 2 2 EAS: 3 ' 
erthei en zu veröffentlichen brach ſich durch Zufall einen feinet großen di eß durch“ Prag, 20. April. In das Abgeordnetenhaus desliegt mehr als je die Vereinigung mit Griechenland 
i yee beet, folie Eee * ce Bas lero ge wer Ehmer Temes ee a Reichsrathes wurden vom böhmiſchen Landtage fernerſwünſche. Auch die übrigen Deputirten werden gegen 
mojski und dem General Lewinski auch die Grafenſſteren Folgen, serio Ei 0 Map fagt der gerichterflatter, gewählt: Graf Althan, Graf Joſeph Wratislaw, Ta⸗ die engliſche Schutzherrſchaft proteſtiren. Zur en: 
T. Potocki und Ostrowski in den Staatsrath berufen a e faßte Dr. Bartlett eng le Po deniſſchek, Graf Albert Noſtiz, Graf Rothkirck, Dr. Karlſſtung der hieſigen Feſtungen wurden gegen 3 Im 
erden Epiere bie Rherlic, größte a e q Schilcher, Graf Glam-Martinig, Abt von Oſſeg, Grafſſtrongkanonen hiehergebracht. Athen, 13, Apri Rn 

ie Pari blátter vom 17. d. melden, daßſuehnem g me einer eigene dazu verfertil ol Hartig, Hasner, Prachensky, Oworzak, Liebig, Iofeph|Senate wurde die Adreſſe angenommen, Aus Anlaß 
N Die Parifer Abend — Sieillongeden ‘cant ae Tat deund durch eine folide yr nfhaft und bes 5 Pfeiffer, Zikmund, Fleiſcher, Bachofen, Palacky, Bi- der Erhebungsfeier wurden fünf Generalmajore zu 

i : „ er e 3 , ’ ’ , 7 4 ” 
r ee ont 1 Generallieutenants und die Generalmajore Hadſchi und 


: : ü akoff habe denſwandten Zangengri ierine Aufgabe, Gleich beimſſchof Irſik, Kräfa. 
Voten einschreiten werde. Fürſt Gortſchakoff eren Geif mi del an eine färmierige Petros zu Ehren⸗Adjutanten des Königs ernannt. Der 


: * ( ier mit einem gi 7 i Landtagsſiz⸗ 
lt iej welche an den Manis⸗ſerſten Griff mit der Zange entriß das blöde Thier ; ing, 20. April. In der heutigen Le gs ſiz⸗ e É ) „dei : 
Mar en be enger atar ſeit dem 28. Febr. unde. Jam bir ele Adu in ache Haie zung wurde der Bericht der mit der Lopalitätsadreſſe Vice⸗Admiral Canaris hat die ihm von der Regierung 
Teil genemmen, verhaften zu laſſen. Dieſe Verhaf⸗ — Glück war der pl emed vollkom⸗ ben das a. h. Hoflager abgeſendeten Deputation überſverliehene Penſion abgelehnt. 
dien ſollen in drei Kategorien getheilt werden. — a geht me Pes das Thier mit bem er gp 1 a ER de S e All Verantwortlicher Redacteux: Dr. A. Boczek. 
in dingt, a eben n die Reg Malente e , den anand qu e, e e ute auf Se Maiefät geo en Verte der n z. Ken Wees 
JJ ̃ t.. . % // whens, ey Ger: Seni, af 
ie am ſchwerſten Compromittirten umfaßt, werdenſper aigantifdes, Rinnlade herauszog. Der ers ger Se J + —.— ae 1 HA em für Ozierzel a. Polen. Adolf . Trzecläski a. Polen. Ferdinand 
na „Sibirien verbannt. Außerd i beſchloſſen [Operateur noch, daß das Thier mit einer fürchten Se. , Apoſtoliſche Majeſtät ge es: ‘bi en Gute : i 
— N polniſche ——ů lo Pi lichen Gewalt aus feinen weit aufgetriebenen Múfiern gegen Laibad, 20, April. Der Antrag Derbitſchs auf a. Jeſef Migeloweti n. ae E Ot Ran 
, daß $ werd ¡ jebes [ión ſchnaubte. Abſchaffung der Bezirksſtraßeneinräumer wurde ein⸗ a, pe erg, Joſef Koacstowsti n. Polen. Florian Hegel 
geſetz! werden ſoll. Es werden zwei Armeecorps, jedes — immig a 5 ilt di . in * 8 . — 
don 50,009 Mann, gebildet werden. Nach andern, ſtimmig angenommen; der Práfivent theilt die Regie- In. Gusta. Ferdinand Hoſch n. Grpbew. 


SF 2 


" 


3. 1118. Edict, (2703. 2-3) ſim Inlande mit Ausnahme der Militärgrenze befindliche un: 

Vom k. k. Bezirksamte Biala als Gericht wird be⸗ bewegliche Vermögen des Jakob Hirschfeld prototoll. Han- 
kannt gemacht, es fei Über Anſuchen des Johann Spa- dels mannes am Stradom in Krakau im Zwecke der außer⸗ 
zier aus Biala de pr. 23. Februar 1861 3. 11180serichtlichen Befriedigung der Gläubiger dewilliget, und 


przeznacza. 


postepowania ugodnego c. k. Notaryusza p. Ste- “MA 
fana one jako komisarza = Aka (1 mu 2 erpa ng. 
„ e 


O tem wszyscy wierzyciele obdluzonego i jego Zur Verpachtung der oberen Aerarial- Mahl- 


die executive Feilbietung des der Helena Korn und derſzur Beſchlagnahme, Inventirung, einſtweiliger Verwal⸗ürmy z tym dodatkiem sig zawiadamiaja, iz za-/mühle in Krakau, wird auf die Dauer vom 1. 
Johanna Hübler respec. deren Verlaſſenſchaft durchſtung des Vermögens und zur Leitung der Vergleichs- wezwania do przystapienia do postepowania ugod- Juni 1861 bis dahin 1864 wird am 2. Mai 


den Advokaten Ehrler als Curator vertreten, gehörigen 
sub Nr. 28 in Vorſtadt Biala gelegenen Hauſes und 
Gartens von 205 Oe wegen ſchuldiger 84 fl. ö. W. 
C. 8. C. bewilliget, und zur Vornahme dieſer Feilbietung 
zwei Terminen und zwar, auf den 31. Mai und 28. 
Juni 1861 jedesmal um 10 Uhr Vormittags bei die⸗ 
ſem k. k. Bezirksamte mit dem angeordnet, daß dieſe 
Realität bei dieſen Terminen unter dem Ausrufspreife, 
welcher auf den Betrag von 1124 fl. 84 kr. ö. W. er⸗ 
mittelt wurde, nicht verkauft wird, und daß jeder Kauf⸗ 
luſtige vor Beginn der Feilbietung ein Vadium von 113 O. k. Sad krajowy jako Sad handlowy w Kra- 
fl. ö. W. zu erlegen hat. Für die bisher unbefannten|kowie wiadomo czyni, jako na zasadzie doniesio- 
Gläubiger wurde Anton Schmidt in Vorſtadt Biala negó Wstrzymania wyplat w mysl $. 6 rozporza- 
als Curator beftellt, und die näheren Zeilbietungsheding-Jdzenia ministeryalnego z dn. 18, Maja 1859 N. 90 gelegen, billige Penfion. 
niffe fo wie der Schätzungsact können hiergerichts ein-[Dz. P. P. i rozporz. minist. 2 dn. 15. Czerwea 1859 (26 13.516) Dr. Eduard Preiss. 
geſehen werden. Biala, am 20. März 1861. Nr. 108 Dz. P. P. na zaprowadzenie postepowa- 


; nia ugodnego 2 wierzycielami wzgledem calego y ü 
3. 4842. Ed eL (2670. 1-3) ruchomego i nieruchomego w calem Pañetwie z wy- y erlan g t! iS 1 Ser, Bu zu 5% für 100 4 
Vom k. k. Tarnower Kreis⸗Gerichte wird dem dem zu 5% für .. 


jatkiem pogranieza wojskowego znajdujacego siel se. , dito. 4½ % für 100 
Leben und Wohnorte nach unbekannten Sebaſtian Mo-|majatku Jakóba Hirschfelda, zaprotokutowanego Cine deutſche Kinderfrau (Bonne) * . 105 10 Ak: ps 2 RER. ‘ 


Muczkowski alg Gerichtscommiſſär beftellt wurde. 

Hievon werden ſämmtliche Gläubiger des Verſchul⸗ 
deten und feiner Firma mit dem Beifage verftändiget, daß 
die Vorladung zur Vergleichsverhandlung ſelbſt, und zu 
der dazu erforderlichen Anmeldung der Forderungen wird 
insbeſondere kund gemacht werden. 


Krakau, am 9. April 1861. 
N. 5390. Obwieszezenie 


eingeſehen werden. 


/, St. von Berlin und am Thiergarten reizend vom 20. April. 
Oeffentliche Schuld. 
A. Des Staates. 


In Oeſt. W zu 5% für 100 fl. 
Aus dem National⸗Anlehen zu 5% für 100 fl. 


lencki und im Falle deſſen Todes feinen ebenfalls dem Kkupoa w Krakowie na Stradomiu zezwala do opie- wird geſucht für zwei Mädchen — zur Reife 50 ae „ 1834 für 100 f 85.75 
Leben und Wobnorte nach unbekannten Erben mittelft|ezetowania, spis mia i tymezasowego zarzadu ma- Krynica. Anfragen Grodgaſſe im Haufe Schaehner Como⸗Rentenſcheine zu 42 1. — für 100 4 83.60 
gegenwärtigen Edictes bekannt gemacht, es habe wiberljatkiem dtuznika jakotéz i do przeprowadzeniajim 2ten Stock. (2701. 2-3) 1 E Der al 3 16 — 
dieſelben Frau Leonarda Wislocka geb. Bar. Lewar- Grundentlaftungs Obligationen 
ze — Frau ware Burzynska geb. Baronin von Nied. Oeſterr. zu 5x für 100 W. 88 50 
wartowska um Extabulation der Summe 70 ++ aus von Mähren zu 5% für 100 1. 85.— 
dem Laſtenſtande der Güter Siedlec und Poli Rien Ku nun d m a ch ung pon Blkhen: qu: 59 fe 400 8. .::> 85.— 
angebracht und um richterliche Hilfe gebeten. ver Tico in ö für 100 a” 4 . 9 
Da der en we Belangten N ift, von Karate Rrain u. SiR. zu 5% für 100 fl. 89.— 
fo hat das k. k. Kreis = Gericht zu deren Vertretung und 2 2 48 rer son Ungarn zu 5% für 100 fl. 66 — 
auf deren Gefahr und Koſten den hieſigen Hrn. Landes: auf der kaif. kgl. wo fe TE privil. galiziſchen von Zum e Kroat. u. SL zu b für 100 fl. 64.— 
Advokaten Dr. Rosenberg mit Subſtituirung des Hrn. Wo 7 ben Ecken E E eg f. dee für 160 f 64 — 
Landes = Abvofaten Dr. arca als Curator beſtellt — wat : > Es * 
mit welchem die an Rechts ſache nach der für ver Nationalbant are br. Sl. 710.— 721 
gebrachte Rechtsſache nach der | mm Dr TINTA DATEDT oer Mationalbant: en . Si. 19 
Galizien vorgeſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt wer⸗ C A R L L U W I G = B A H N. der Pata we yo Handel und Gewerde ze in ion ee 
den wird. : f N E Fo ihre: Tarif in öſterr der Rled.⸗5ſl. Esconpte -Mejelia ‘ 500 ö. W 56 — A 
Durch dieſes Edict werden demnach die Belangten er: Mit 1. Jänner 1859 tritt auf der k. k. priv. galtz. Carl⸗Ludwig⸗Bahn ein neuer Gebühre⸗Tari pet Ratt Herb. neee een 
innert — en Zeit entweder felbft zu Git deltas, oder Währung unter gleichzeitger Einführung des Zoll⸗Centners als Gewichts » Einheit in Kraft, welchem nachſtehend e cod — e 2059 —2060 — 
die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter Gebühren⸗Einheitsſätze zum Grunde liegen. , . Hund over 600 Fr ©» ......o..o.. 80 — 28050 
mitzutheilen oder auch einen andern Sachwalter gull. Gebühren für die Beförderung von Perfonen, Gepäck, Eilgütern, Equipagen, Pferden, Hunden. 85 Sab ant ae y m 200 115 . 10535 pra 1 
wählen und dieſem k. k. Kreis» Gerichte anzuzeigen, A. Perſonen⸗Fahrpreiſe. ; der Theisb. zu 200 f. GM. mit 140 f. (70%) Sin. 147. — 141. 
überhaupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßi⸗ I. Claſſe 36 kr., II. Claſſe 27 kr., III. Claſſe 18 kr. pro Perſonen und Meile. der — ee — rein. > 
en Rechtsmittel zu ergreifen, indem fie fid) die aus be: 1 ra endabn zu 200 fl. r. oder r. 

— Verabſäumung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen Erſte Meite B. Separar Merfonenjtge. Pe apy Rh Rn m a (70) su Me ya 186,— 187.— 
nn, ede „ «legal A la TO) @injebling +. eee 
Tarnów, am 3. April 1861. Bei Rückfahrt innerhalb 12 Stunden für jede Meile Ant eg aa e fos haley ee ee Me rane ewer pr * . 
N. 4842. E dy kt. Wartegeld per halbe Stunde c eee ee He som 22 ea a 420 — 

C, k, Sad obwodowy Tarnowski oglasza ni- C. Reiſegepäcks Uebergewicht und Eilgüter. : er Ofen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. C. M. 385 — 390 — 
niejszym edyktem z miejsca pobytn i 2ycia nie-TAn Reiſegepäck find 50 Zollpfunde u. und 25 Zollpfunde per halbe Fahrkarte gebührenfrei. 3 at 200 f. ber Watt. e 305 — 400 — 
znajomemu Sebastyanowi Moleckiemu i w razie. Die Gebühr für Gepäcks⸗Uebergewicht und Eilgüter beträgt per Fünftel Zoll⸗Centner und Meile ii Pfandbriefe 2 

2 Smierci spadkobiercom jego takze 2 2ycialDer Lagerzins per Stück und Tag E A AA AO — 5.30 ber Gjábrig zu 5% für 1001... 101,50 102.— 
1 miejsca pubytu uicenejomym, ik przeciw tymzelgür jedes Rezepiſſe über aufgenommenes Gilgut . . . . . . . + + e — 4 [Nationalbank [rojas au 5% für 100 fl. 97. = 

ee z bar. Lewartowskich Wislocka i p. [Für Fradtbrief: Blanquete FEET aaa en ES ĩͤ c eee aeg — eines e ald 11 et 5% für 100 fl. - 50 
y 2 bar. Lewartowskich Burzynska skarge| | D. Equipagen. auf dere Wöhr 9 ich si ir — = F — pe 
wniosla o extabulacye sumy 70 duk. z stanu bier-II. Claſſe 1 fl. 5 kr., IL 1 fl. 31.50 kr., III. Claſſe 1 fl. 57.50 kr., IV. Glaffe 2 fl. 10 €r. per Galiz. Kredite Anfalt C. M. = 4% für 100 fl. 8650 87.50 
nego dóbr Leki i Siem 4 ; Stück und Meile E. Pferd . ene en 

Poniewaz miejsce pobytu pozwanych jest nie- : erde. r Gredit⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 
wiadome, przeto Sad obwodowy Tarnowski usta-HFür 1 Stück per Meilen. „ a 5 De a e ich is n yo * — — 
nowil kuratorem tych2e na ich koszt i niebezpie-| : 2 : = A 31.50 Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. C.-M 198.— 
ezehstwo tutejszego adwokata Dra Rosenberga| = 1 - = = bei 3 oder mehreren Stücken 3 — + 52.50|Stabtgemeinde Ofen zu 40 fl. of. W. 36 — 
z eubstytucyg Dra Jarockiego, 2 ktörymi wyto- F, Hunde. Sale n r ie 96 — 
ezona sprawa wedlug ustawy postepowania egdo-ſper Stück und Melle MS a Ea 5.30 cn 1 e, e 37.80 
wego dla Galieyi przepisanéj odbywaé sie bedzie. G. Allgemeine Verſicherungsgebühr. Clary ahn 35 50 

Tym wigc edyktem wzywa sig pozwanych, byſFür Reiſegepäck per Fahrkarte Win 55. ELSE: — 17 kr. St. Weis d „„ 36,75 
wezesnie albo sami sie zglosili, lub téz potrzebne] - Egquipagen, Pferde, Hunde per Stli@. . 2... 2 ee ee c ee hE Ce Pb ehh au 4 n 21.— 
dowody prawne ustanowionemu kuratorowi w in =  Eilgüter per Zoll⸗ Centner, Aufnahms bann... 32 Realevió 2 10 0% RENT 25 
carte BP arcane har 0 u sobie obr x = Kür jede Anſchlußbahnnn . pa En 455 AR = ehe mr do Sarg asia 1:50 2 8 @ Monate. 
w ogóle trzebnyc o obrony prawnyc H. En ungs⸗ e. 5 ank⸗(Platz⸗)Sconto 
nodköm ui, inaezé} bowiem skutki 2 zaniedba-| Für Gepäck und Eilgüter per Zoll⸗Pfund ne 8 '8 8 8 e A A S Benin aa xe a has 4 „ — 128,— 
nia wynikle, sobie sami przy pisac bedg musieli. = Gquipagen per Stü tk . ET Tabs sees Zanbbrz, für 100 M. S Sx. 128.10 —.— 

Z rady c. k. Sadu obwodowego. - ferde pec Seren 33 te hist puree. nape TNA E 50 = — london, für 10 Pfd. Sterl, 8% . 150.10 150 — 
Tarnow, dnia 3. Kwietnia 1861. rt 8 „ bo g + 6 PEN ey, 10 Are, für 100 eer > ie FR 59.45 59.45 

. I. Beſondere Y erungsgebũhr. er Geldſorten. 
N. 1576. Kundmachung. (2682. 8) 861 Gepaͤck, Equipagen, Pferden und Auto für je 248 al Mehrwert Fl — * 

Am 13. Mai d. J. wird bei der k. k. Berg: und Aufnahmsbahnn r S o wi Car bret ebe eis Pied Gute — 5.30 » [aaiſerliche Münz⸗Dukaten .. . 7 10 — — 700 
Salinen⸗Direction zu Wieliczka die wiederholte Con⸗ Jede Anſchluß bah, o A ER . — 1.80 + „ vollwichtige Dukaten. 7 9 78 708 
currenz⸗Verhandlung wegen Lieferung des Bedarfs der [Bei Eilgütern für je 50 fl. Mehrwerth Aufnahms bahn. . 71 . — 2 + [Keone 1e e ME re 
Wieliczkaer k. k. Saline an Faßmaterialien ſtattfinden. Jede Anſchluß bann e — 1 e ETE wu 11490 

Due Boe beba E > r £ $ y 55 te i YX ; U. Gebühren für die Dane von Frachten. Se ; u wuss 8 
an rohen Taufeln 0 0 A. Frachtprei e. gang und Ankunft der Eifenbahnsüge 7 
an öden : tet iv . gang und Ankunft der Eifenbahnzüge 
ch ene y ¡100 50 1000 7 E) aa . ep a > pune 7 ce O eee, 1445 vom 4. November 1860 angefangen bis auf Weiteres 
e 16000 „ 2 : E re ee, e ri a Pa St It. 

Unternehmungsluſtige werden hiemit eingeladen, ihre * B. Nebengebühren. Abgang: 
dies fälligen ſchriftlichen Offerte in welchen unter aus⸗Auf⸗ und Abladegebühr per Zoll⸗Centnee rn co — : 1.60: [von Krakau nach . Breslau 7 uhr Früh, 3 uhr 
drücklicher Erklärung, daß ſich der betreffende Offerent Lagerpreis per Zoll⸗Centner. e e e Geek e GL: 35 Ris u 8 es en — 
den von ihm eingefehenen Licitations - Bedingniffe unbe: Waggebühr per Zoll-Eentner . . | | cds safe eRe Suis ape ana Da Delo gat oS — : 1,60: ph co — nach R — E 5 uhr 35 Min. * 
dingt füge, der Preis in Ziffern und Worten deutlich Aufnahmsſchein per Cie Ae SS cr Aa ee EZ 505 — nach Przemysi 10 uhr 30 Min. Früh, 8 uhr 40 
ausgedrückt und dem Offerte zugleich das dem Preisan⸗ Frachtbrief⸗Blanquetten per St co r e e r A Min. Abende; — nach Mieliezka 7 uhr 20 M. Früh 
bote entſprechende 10% Vadium baar oder in annehm⸗ Allgemeine Verſicherungsgebühr. von waren. 3 Krakau 7 Uhr Früh, 8 uhr 30 Minuten 
baren öſterr. Werthpapieren vollzählig beigeſchloſſenſper Zoll⸗Centner, Aufnahms bahn HN A ISO A id , me DIU 0.80 [oon Oftran nach Krakau 11 uhr Vormittags. 
ſein au, Aube“ del . f. wy mit der Aufſchriftſ Jede Anſchlußbaun nnn me EEE, — = 0,40 : von ratos > o 30 M. Früh, 2 uhr 

i An N. auf ac, verſehen, hieramts h i = nuten Nachmittags. 
f . gy __ AA 
12 Ube Mittags des er Tages einzubringen. E. Beſondere Verſicherungsgebühr. nach Tryebinia oes 20 min. Früh, 2 uhr 33 Mi. 
Die näheren Lieferungs⸗Bedingniſſe find bei der k k. Für je 50 fl. Mehrwerth, Aufnahms bahn — 2. nuten Nachmittags. 
von Rzeszow nach Krakau 2 Uhr 25 Min. Nachmitt.; — 


Directions⸗Kanzlei täglich big Su 
Offerte welche den eee, nicht entſpre⸗ 
o wie nachträgliche An Salinen, anberückfichtigt. reis von 15 kr. per Stü aben. 
e der k. k. 1 5 und Salinen⸗ Direction. gt. Expediten um den P per Stück zu haben 
Wieliczka, am 13. April 1861. 


3. 5390, Edict (2691, 2-3) 


nuten Abends. 
Ankunft: 


e Beobachtungen 


eteorologí 


nach Przemys! 7 Uhr 15 Min. Früh, 8 u 


o Der Ausrufspreis beträgt 2000 ft. 
Waſſerheil-⸗Anſtalt, add 17 April 1861. a 2-3) 
Krakau, am 17. April 1861 | 
in Charlottenburg Wiener - Börse - Bericht 


verhandlung der k. k. Notar in Krakau Hr. Stephan nego, jakotéz wniesienia swoich prevensy! gsobnoſfS61 die Licitation bei der Domänen⸗Amts⸗ 
°E — em 3 Expeditur im ehemaligen Pradniker Wirthſchafts⸗ 

— e A DS Amtsgebäude an der Weichſel zu Krakau um 
9 Uhr Vormittags abgehalten werden. 


Intelligenzblatt. Die Licitations⸗Bedingungen können daſelbſt 


| 


Geld Maart 


he 15 Mi: 
von Myslowitz nach we 1 uhr 15 Min. Nachm. 


fan von Mien 9 Uhr 45 Minuten Früh, 7 uhr 45 

in Ke eee Abends; — von Breslau und Warſchau 
9 une 45 Minuten Früh, 5 uhr 27 Min. Abende; — 
Wenberung der von Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 Uhr 27 Min. 


icht in A tur Speciſiſche 
Be 750 ines e Di po ale ear oe sae Feuchtigkeit Mdtung und Stärke Zuftand 7 oe A leg 2 — ee 8 uhr 40 Min. Abends; — 
2 : i fl. eint n der 2 aufe d. Tage von Prze m y Uhr 15 gin, Früh, * 
Zahlungseinſtellung die Einleitung des en eee 2 4 As — — Reaumur des Windes der Atmosphäre | uft en "yen Wielicste N ube 2 pra Nachm.; 
tens in Gemäßbeit des $. 6 der h. Minifterialveroronung DIN fin Mzeszöw von Krafau 11 uhr 51 Min. Borm. 
Uhr 


ſchwach | „ 


” ” 1 


v. 18. Mai 1859 3.90 R.⸗G.⸗B. u. jener v. 15. Juni 1859 
N. 108 R.⸗G.⸗B. über das ſämmtliche bewegliche, und das 22 5 24 63 nr 


In der Buchdruckerei des „CZAS.“ 


Nachmittags. 


1 Trib 


440 + 97 fin Przemysl von Krakau § Uhr 48 Minuten Früh, 
| 


Buchdruckerei⸗Geſchäftsleiter: Anton Rother, Beilage 


Nr. 92 der „Krakauer Zeitung.“ | 22. April 1861. 


— —— 


Amtsblatt. 


3.226. Jud. Ediet. (2636. 2-30] N. 4626. Obwieszezenie. (2655. 2-3) 


Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Dembica] C. k. Sad krajowy w : * 
wird hiemit bekannt gemacht, zes habe Cheim Wider- sie do podania p. Amalii ae ph mars 
spann allhier gegen Anton Schmid reſp. deſſen Erben poboru indemnizacyi i pana Karola Stobnickiego 
eine Klage auf Zuerkennung der im Hauſe Nr. 93/170 hipotecznego wlasciciela. z 6% ezgstek obecnie 
allhier erbauten Dausantheite als deffen Eigenthum dann] yy obwodzie Krakowskim a przedtem w obwodzie 
Zahlung der Herſtellungskoſten pr. 3800 fl. eingebracht, Bochenskim polozonéj, w tabuli krajowéj pod Nr. 
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagfahrt aufl51 360 na stronie 189, 138 zamieszczonéj VII. 
den 28. Juni 1861 hlergerichts angeordnet wird. lozesci 2 II. schedy dóbr Tymowa 2 któréj to eze- 

Da dem Gerichte der Aufenthalt der Anton Smid'ſchenſsei dóbr % czgstka do niewiadoméj 2 miejsca 
Erben unbekannt it, wird für dieſelben zur Durchfüb⸗ pobytu Wiktoryi Lissowskiéj nale2y, wzywa ni- 
rung dieſes Streites Hr. Dr. Hoborski in Tarnów niejszym, celem przydzielenia dozwolonego dla 
als Curator ad ‚actum beſtellt und dem Erben bedeutet, rzeczonéj czesci dóbr wedle odezwy e. k. mini- 
dieſem Curator ihre allfälligen Behelfe mitzutheilen oder steryalnéj komisyi indemnizacyjnéj W Krakowig 
auch ſich einen anderen Vertreter zu wählen und demſz dnia 27. Marca 1856 L. 273, kapitalu indemni- 
ost ee fie ſich die nachtheiligenſzacyjnego w ilosei 1267 zlr. 2½ kr. mk. tych 
R : Folgen ſelbſt zuzu n haben. ktörym prawo hipoteki na rzeczonych dobrach 
te Potrgcié. yg aon ey Kappen Dembica, am 28. Februar 1861. przystuza, aby < swemi pretensyami i pra- 


5. Po uiszezeniu ceny kupna bedzie kupicielowi|N. 226, Ed weminejdalsj. do koñca: Maja 1861. w to- 
dekret dziedzictwa do — ézesci realno- Zo. k. Urzeda — — La t. tejeaym o. k. Sadaie krajowym pisemnie lub ustnie 
sci wydany 10 tene za . tej jednak|;,; nie e to ma zawieraé 
na swoje wiasne koszta intabulowany, zara- rs. cee 4 202 
* wszystkie na téjte czesci realnosci za- a) dokladne Sand 1( 1 aan miej- 
bezpieczone eigäary extabulowane beds. > ie er rn zglaszajgcego 

6. Gdyby ta czesé realnosci przy pierwszéj lub 450 aa : * vy ali pP u ech 
drugiéj licytacyi za lub nad wartosé szacun- pi rer eg 
kowg sprzedana byé nie mogla, na ten wy- b oe — hi Alk co dol 
padek wyznacza sig do ustanowicnia Igejszych 21 > en bete e 
warunköw termin na dzieh 28, Czerwca 0 pP Feen otéz procentu o ile tymse réwne 
gine, prandpladnin nn Kay wary by IG Lion crs ici 
kie — ae a hie apa Oy ag . oda ſpiercoy, sadowi wiadomy niejest, zatem do prze-| d) jezeli zglaszajacy sie za veh rahe ies 0 
ig = * dr lia oa = iK Br fs rece porn dla nich kuratorem pana 0. k Sedu krajowego [ ren 

: * 4 rien Hoborskiego w Tarnowie mianuje ; y 8 ; és = 
cf nb RE een om ei] ikem pti de ihr 
4. : . 

7. Chee kupienia majgcym stoi wolno akt sza-|; tylko poczta zglaszajgcemu sig przeslaneby 
cunkowy i wyciag tabularny w tutejszo-sado- przypisaé beda mieli. yly, Wer 1 takim a skutkiem praw- 
wéj registraturze przejrze6 lub w odpisie so-]? Tyembica, dnia 28, Lutego. nym, j orgezenie do rgk wlasnych za 


bie wyjsé. soba pocigga. ı 1 
O téj licytaeyi zawiadamiaja interesowani z miej- HTA (| Zarazem, czyni sie wiadomo, ze ten ktoby sig 


3. Najwiecéj ofiarujacy jest obowigzany cala 
obiecang ceng kupna 2 dorachowaniem wa- 
dium w przeciggu 80. dni po dorgezeniu re- 
zolucyi na wzigcie aktu licytacyjnego do wia- 
domoéci sadowéj, do tutejszego urzedu depo- 
zytowego zlozyé lub porozumieniem sie do 
ceny kupna naleägcych wierzycieli do dal- 
szego pozostawienia ich nalezytosci wykazaé 
sig, inaczéj bowiem, nabyta scheda realnosci 
na jego koszt i niebezpieczenstwo w jednym 
terminie za którakolwiek mniejezg ceng sprze- 
dang bedzie. 

4. Kupiciel obowigzany jest wszystkich wierzy- 
cieli, którzyby swe nalezytosci przed umó- 
wionemi terminami wypowiedzenia odebraé 
niechcieli, wedle miary ceny kupna aa siebie 
przyja¢, jemu zas ma prawo przystawad, przy- 


3. 1938 jud: Ediet. (2663, 2-4) 


Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Dembica 
wird hiemit bekannt gemacht, daß zur Hereinbringung 
der mittels des Compromißſpruches ddto. 14. März 1848 
gegen Samuel Uſcher ner erſiegten Forderung pr. 
201 fl. EM. der zuerkannten Koſten pr. 5 fl. 21 kt. 
GM. wie auch der gegenwärtigen Koſten pr. 17 fl. 77 
kr. ö. W. die öffentliche executive Feilbietung des dem 
Samuel Uſcher Kanner gehörigen in Dembica sub 
Nr. 96/174 gelegenen Realitätenantheiles bewilligt und 
zur Vornahme derſelben zwei Terminen auf den 2. Mai 
und 6. Juni 1861 jedesmal um 9 Uhr Vormittags 
hiergerichts angeordnet und unter nachſtehenden Bedin⸗ 
gungen vorgenommen wird: 

1. Der Realitätenantheil des Samuel Uſcher Kanner 
Nr. 96/174 in Dembica wird um den Schätzungs⸗ 
werth von 876 fl. 75 kr. ö. W. ausgerufen, und 
ei dem erſten und zweiten Feilbietungstermine un⸗ 
tet dieſem Schätzungswerthe nicht hintangegeben. 

2. Hat ſich jeder Kaufluſtige noch vor Beginn der 
Licitation mit einem Darangelde von 10% des 
Schätzungswerthes auszuweiſen, der ſohinnige Meift- 
bieter aber hat ſogleich nach beendigter Feilbietung 
dieſe erwähnte 10% Darangabe nach Maßgabe des 
Meifibotes zu ergänzen, und dieſelbe zu Handen 
der löbl. Feilbietungs⸗Commiſſion zu erlegen. 

3. Der Meiſtbieter iſt verpflichtet den ganzen angebo⸗ 
tenen Kaufpreis mit Einrechnung des Vadiums 
binnen 30 Tagen nach Zuſtellung des Beſcheides 
über die gerichtliche Zuwiſſenſchaftsnahme des Licl⸗ 
tationsactes an das hiergerichtliche Depoſitenamt zu 
erlegen, oder aber das Einverſtändniß der in Meiſt⸗ 
bot fallenden Satzgläubiger zur weiteren Belaſſung 
ihrer betreffenden Satzforderungen auszuweiſen, als 
ſonſten der erſtandene Realitätsantheil auf ſeine 
Gefahr und Koſten in einem einzigen Termine um 


wnidst, na który do ustndj rozprawy termin na 
dzien 28. Czerwca 1861 w 8 wy- 
znacza Sie. y 

Poniewaz pobyt Antoniego Schmida spadko- 


welch immer geringeren Preis veräußert merden|sca pobytu wiadomi podlug wskazania egzekucye|N. 3747. Obwieszczeni p 2646. 2-3) powyzezym terminie nie zglosil, tak uwazany 
würde. prowadzgcego do wlasnych rak, maloletni po Ja- d. k. Sad obwodowy aha * damih Bade, jakby na przekazanie. swéj pretensyi na 


Ln . f powyäszy kapital indemnizacyjny podlug przy- 
niniejszym, Ze spot dniem 8. Marca 1861 do L.[padajacéj na —.— kolei — 10 — dl 
3747 wniósl p. Feliks Roziecki imieniem swojem|prowadzeniu téj sprawy jus wiecéj sluchanym 
Base 10 7 Mieczystawa i Helenyſuie bedzie, 
zieckich, ‚tudzieZ p. Ignacy Mikulski imieniem| Spózniajacy sie w zgloszeniú w powyzs 

maloletnich swych dzieci Edwarda i Karola Mi-Iterminie utraca takze Bar — 8 
kulskich — pozem przeciw masie niewiadomäjli srodkéw prawnych przeciw zawartéj przez sta- 
Szymona i Salomei Krogulskich i spadkobiercom Wajace strony interesowane, w mysl §. 5 ces. pat. 
téj masy 2 2ycia, pobytu imienia i nazwiska nie-|z 20. Wrzesnia 1850 ugodzie, jezeli jego preten- 
wiadomym — o uznanie, ze prawo do sumy 232|sya podlug pierwszenstwa hipoteeznego jéj przy- 


zir. wal. wied. czyli 92 tr. 491/, kr. mk. na real-|stuzajacego na kapital indemni : * 
nosci pod L. k. 130 i 154 w Tarnowie przedmie- Fe ae pe > 


} lub w mysl $. 27 ces. pat. 2 dnia 8. Listöpada 
sciu Zawale dom. 12 pag. 153 n. 2 on. zaintabu- 1853 na — i emt pozostawiong byla. er 
lowanéj, przez zadawnienie wygaslo, ze zatem| Larazem mianuje sie dla niewiadoméj z miej- 
O-Isca. pobytu wepolwlascicielki owéj ezesci dóbr 

Wiktoryi Lissowskiéj kuratorem tutejszego adwo- 


4. Der Käufer iſt verbunden alle Gläubiger die vorjnie Bieniaszu zas jak równiez wszyscy wierzyciele 
den etwa bedungenen Aufkündigungstermine ihrelktörzy po 12. Grudnia 1859 do tabuli weszli i 
Forderungen nicht übernehmen wollten, nach Maflktörym terazniejsza rezolucya lub calkiem dorg- 
des Kaufpreiſes auf ſich zu nehmen, dagegen wirbſezong niezostala, lub téz nie w nalezytym czasie 
ihm das Recht zuſtehen, die übernommenen Forde- doreczona zostala, na rece kuratora w osobie Pin- 
rungen von dem angebotenen Kaufpreife in Abſchlagſkasa Ullmanna do tego ustanowionego; na koniec 
zu bringen. egzekucye prowadzgcy 2 poleceniem, ze na po- 

5. Nach Berichtigung des Kaufpreifes wird dem Käu⸗[krycie kosztöw insercyjnych zlozyé ma w prze- 
fer das Eigenthumsdecret zu dem erftandenen Reas|ciggu dni 8miu zaliezke w kwocie 60 zir. 
litätsantheil ausgefolgt und er als Eigenthümer C. k. Urzad powiatowy jako Sad. 
deſſelben jedoch auf feine Koften intabulirt, zugleich“ Dembica, dnia 30, Listopada 1860. 
aber auch — auf den fräglichen Realitätenantheile = ³ð;3 
intabulirten Laſten extabulirt werden. . 

6. Würde bei Nap oder 2. Feilbietung der oftbe⸗N. 961. Ediet. (2654. 2-3) 
nanntenantheil um, oder über den Schätzungswerth. Vom k. k. Landesgerichte in Krakau werden in Folge 
nicht an Munn gebracht werden, für dieſen Fall Einſchreiten des Herrn Adam Smilowski bücherlichen 
oe hr erg es al Die] Befikers und Bezugsberechtigten des im Krakauer ehemals 

agfahrt auf de 28. Juni um r Vormittags [Wadowi n Me > 3 ( 
angeordnet, und hiezu werden ſämmtlichen Hypo: e, dome 26H oo, tarmin da postepowania ustnego na dzien 
thekargläubiger mit dem Beiſatze hiergerichts zu er⸗ 
ſcheinen vorgeladen die ausbleibenden der Stimmen: 


N. 5325. Ediet. (2689. 2-3) 
derungen und Anſprüche längſtens bis zum 1. Juni borskiego 2 substytucyg adwokata p. Dra Rutow- Vom k. k. Landesgerichte in Krakau als Wechſelge⸗ 
skiego, 2 ktérym wytoczona sprawa Wedlug po- ticht wird über Antrag des HH. Strzygowski und 
rzadku sadowego dla Galicyi przeznaczonego od Söhne, k. k. priv. Tuchfabrikanten in Biala der In 
bywaé sie bedzie, haber des abhanden gekommenen von ihnen an eigene 
Ordre auf Hermann und Golda Unger in Dukla ge- 
zogenen von beiden acceptirten und in Biala am 20. De⸗ 


bez pieczenstwo tutejszego ad wokata 5 Dra Ho- 
r 


ſeblichen Erforderniſſen verfehene und legaliſirte Boll 
i requen macht beizubringen hat; 
er zur Beſtreitung der Infercionstoften einen Vorſchußſb) den Betrag der 
ſowohl bezüglich 
gen Zinſen, in ſo weit dieſelben ein 


: A ape subs ; Krakau, den 2. April 1861. 
1. 1236 d Kt Jo) die bücherliche Bezeichnung ber angemelbeten Doll, und ' Ap 

N E y d) wenn der Anmelder itis Aufenthalt außerhalb des 
Sprengels dieſes k. k. 


machung eines hierorts wohnenden 


L. 5825. Obwieszczenie. 


Ces. król. Sad krajowy w Krakowie jako Sad 
wekslowy na zadanie P. P. Franciszka Strzygow- 


Z c. k. Urzedu powiatowego jako Sadu w De] 
bicy niniejszym wiadomo czyni, 1% na amid 07 
jenie wyrokiem polubownym przeciw Sanne oy 
Uscherowi Kannerowi pod dniem 14. Marca 
wygranéj nalezytosci W kwocie 200 zir. mk. przy- 


znanych kosztów 6 zir. 21 kr. mk. jakotéz i teraá- 


Bevollmächtigten 


chtigten, lo : 2687. 9-3 ! 
y 2 : dnungen, widri enz brenne E diet. 5 ( skiego i synów c. k. u ilej n- 
dieſelben lediglich ona 77 Poſt an den Ynmeidet, Vom Krakauer E, k. Landesgerichte wird mittelſt ge⸗ AR W. Bialéj ee 
und zwar mit gleicher er wie die zu ci-[genwártigen Edictes bekannt gemacht, es habe wider die przez tychze Strzygowskich na wlasng ordre na 
genen Händen geſchehene Zuſtellung, würden abge- Eheleute Heinrich und Matilde Ujchely, Moſes Blüch Hermana.i Golde Giles a > Dukli ciggnionego, 
niejezych kosztów 17 zir. 77 kr. w. a. p bender werden. 5 N Geſchaͤftsmann in Krakau durch Hrn. Advokaten Dr. przez tychze Ungerów przyjetego, dnia 20. Gru- 
aprzedag przymusowa schedy realnosci Samuelowil Mine if enga seen Samelsobn unterm 5. April 1861 3. 5876 wegenldnia 1860 platnego a w Lipniku bez-oznaczenia 
Uscherowi Kannerowi nalezacd) w Dembicy podſoi, Anmeldung in obiger Still einsPringen unterlaſſen Zahlung der Wechſelſumme von 400 fl. . W. f. N. G. Ania wystawionego i zagubionego, aby 'OPleany 
Nr. 96/177 poloßonej zezwala, i do N weksel w przeciagu dni 45 od dnis ostatniego 

: umieszczenia niniejszégo edyktu w Gazecie Kra- 


cia téjze 2 termina na 2. Maja i } ' 
1861 "katy raz o godzinie 9téj rano tutaj w Sq-|ftungé * Capitals nach Maßgabe der ihn treffenden April 1861 3. 5876 aufgetragen wurde, obige Wechſel⸗ kowskiéj Sadowi futejszemu przedlo yt, W prze- 
ciwnym bowiem razie powy282Y weksel jako nie- 


zie wyznacza eig i pod nastepujgcemi warunkami 

Przedsiewzieta bedzie: wazny uznanym zostanie. 

+ * dem Kläger Moſes Bluch binnen 3 Tagen zu bezahlen. Kraków, nia 2, Kwietnia 1861, 
Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt ift, 


— BE Fr A 
hat das k. k. Landesgericht zu ihrer Vertretung und * $ 
die Anmeldungefriſt Verſäumende verliert auch das Nechtſauf deren Gefahr und Kosten den bieſigen Landesedvo⸗ 8.5102. E diet. (2686. 2-3) 


; f i i den] Fat Y. í r k. k. Landes⸗ 171 
jeder Einwendung und jedes Rechtsmittel gegen ein den aten Hrn. Dr. Kañeki mit Subſtituirung des Hrn. Vom Krakauer k. k. bar als Handelsgerichte 
erſcheinenden Betheiligten im Sinne $. 5 des kaiſerlichen Landes Advokaten Dr. Kúcharski als Curator beftellt. [wird bekannt gemacht, e fet in Folge des durch Mofes 
ie dieſes Edict werden demnach die Belangten [Gruber meo haces on den 3. 5102 dl be wee 
przed rozpoczeciem licytacyi zadatkiem 10% ; nett, zur rechten Zeit entweder durch den beftellten| Giitsraberetund P telem Gerichte in bie Et- 
Wartosci HT. tA sie, aa rung nach Maß ihrer bücherlichen Rangordnung auf Vertreter, oder auch einen andern Sachwalter die zurſöffnung des Goncurfes über das in den Kronländern, für 

jay „ zaraz po ul , „das Entlaſtungs⸗Capital überwieſen worden, oder impBertheidigung. oienticyen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel[welche die Elvilfurisdictionsnorm vom 20. November 
tacyi 10%, 92 wedtug miary ceny kupna 
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: i i En 3 R. G. B i fei 
Sinne des $. 27 des kaif, Patentes vom 8. Novemberſzu ergreifen, indem fie ſich die aus deren Verabfäumung 1852 251 2: B. Wirkſamkeit hat, gelegene 
entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben werden. unbewegliche Vermögen des Moſes Gruber, Hebeln 
Krakau, am 9. April 1861. nes in Oéwigcim gemilliget worden, 


Es wird ſonach Jedermann, welcher an diefen Ver⸗ 
ſchuldeten eine Forderung zu ſtellen berechtigt zu fein 
glaubt aufgefordert, feine, auf was immer für einen 
Titel ſich gründenden Anſprüche bis 2. Juli 1861 mit⸗ 
telſt ein r Klage wider den aufgeſtellten Concursmaſſa⸗ 

„Vertreter Londes-Arvofaten Dr. Kañski zu deſſen Stell: 
Vertreter Landes-Advokat Dr. Schlachtowski ernannt 
wird, anzumelden, widrigens diejenigen, die bis dahin 
ihre Forderung nicht angemeldet haben, ſowohl in Rück 
ſicht auf das etwa zuwachſende Vermögen, ſoweit ſolches 
die zen gerecht ſich anmeldenden Gläubiger erſchöpfen, auch 
dann werden abgewieſen werden, wenn ſie ein eigenes 
Gut aus der Maſſe zu fordern Hatten auch wenn ihre 
Forderung auf ein liegendes Gut des Verſchuldeten vor. 
gemerkt wäre, ſo daß ſolche Gläubiger, wenn ſie etwa 
in die Maſſe ſchuldig ſein ſollten, die Schuld ungeachtet 
des Compenſations⸗, Eigenthums⸗ ober Pfandrechtes, das 


ihnen ſoaſt zu Statten gekommen wäre, abzutragen, werk ———.— 
N. 951. Obwieszczenie. (2674. 2-3) musieli. 


den: verhalten werden. 
„Zaum einſtweiligen Vermögens⸗Verwalter wird Hert 
Johann Sehneider aus Oswieeim ernannt, und zur 
Beſtättigung deſſelben oder zur Wahl eines andern, fo 


wie zur Wahl eines Gläubigerausſchuſſes die Tagfahrt b 


auf den 16. Juli 1861 um 4 Uhr Nachmittag be⸗ 
ſtimmt, zu welcher die Gläubiger unter den Folgen des 
§: 95 G. O. ſowie der proviſoriſche Vermögens verwalter 
und der Maſſavertreter zu erſcheinen haben. 

Krakau, am 2. April 1861. 


L. 5102, Ed y k t. 
C. k. Sad krajowy jako Sad handlowy w Kra- 


Jakéba Kirschbauma, niewiadomego 2 pobytu i 
miejsca mieszkania, iz c. k. prokuratorya skar- 
bowa imieniem wysokiego zarzadu Panstwa pod 
dniem 19. Listopada L. 17568 przeciw niemu 
wniosla skarge o nieprawne wychodztwo przeciw 
ktörej pozwany Jakób Kirschbaum ma w dniach 
90 wniesé swoja obrone przez ustanowionego mu 
w tym celu adwokata Dra Biesiadeckiego z pod- 
stawieniem p. adwokata Dra Samelsohna, albo 
innego pelnomocnika obraé i sadowi doniesé, i 
w ogólnoóci wszystkie érodki obrony przedsig- 
wzigse, gdys inaczéj sam sobie zle skutki przy- 
sac bedzie musial. 


tek podania Antoniego i Anny malzonków Sre- 
rów, tabularnych i do uzytkowania uprawnionych 
posiadaczy gospodarstwa gruntowego pod L. k. 
157, w przedmiesciu Tarnowskiem Strusina, w 
obwodzie Tarnowskim lezacego, w t.buli miasta 
Tarnowa dom. 3 pag. 111 n. 5 bär. wytknigtego, 
celem przyznania kapitalu indemnizacyjnego, we- 
diug odezwy c. k. Dyrekcyi funduszu indemniza- 
cyjnego w Krakowie 2 dnia 29. Lipca 1859 do L. 
2767 dla powyzszego. gospodarstwa w kwocie 128 


N. 4982, Edykt, (2690. 2-3)|Emeryka 2 bar. Lewartowskich Burzynska skarge|teonarda geb. Bar. Lewartowska verehl. Wislocka 


wniosla o extabulacye 4000 zhr. ze stanu biernegoſund Frau Emerita Burzynska geb. Bar. Lewartow- 
dóbr Siedlec i Leki. _ Iska um Ertabulirung der Summe von 5500 flp. aus 

Poniewaz miejsce pobytu zapozwanych jest|Siedlec und Leki Klage angebracht und um richterliche 
niewiadome, przeto c. k. Sad obwodowy Tarnow-] Hilfe gebeten. 
ski ustanowil kuratorem tychze na ich koszt i nie-] Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt iſt, 
bezpieczenstwo tutejszego adwokata Dra Stoja-[fo hat bas k. k. Tarnower Kreis⸗Gericht zu deren Ver⸗ 
towskiego 2 zastepstwem Dra Serdy 2 któremiltretung und auf deren Gefahr und Koſten den hieſigen 
wytoczona sprawa wediug ustawy postepowania Advokaten Hrn. Dr. Stojatowski mit Subſtituirung des 
sadowego dla Galicyi przepisanéj przeprowadzo-Aldvokaten Hrn. Dr. Jarocki als Curator beſtellt, mit 
ng bedzie. welchem die angebrachte Rechtsſache nach der für Galizien 

Tym wigc edyktem wzywa sie zapozwanych vorgeſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt werden wird. 
by wezesnie albo sami sig zglosili lub téz po-] Duecch dieſes Edict werden demnach die Belangten 
trzebne dowody 3 ustanowionemu kurato- erinnert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, 
rowi ap a nareszcie innego obronce sobie 13 die erforderlichen Rechts⸗Behelfe dem 5 Ver⸗ 
F obrali, w ogóle by potrzebnych do obrony praw-|treter mitzutheilen, oder auch einen anderen Sachwalter zu 
Kraków, dnia 25. Marca 1861. nych “rode uzyli, inaczéj — skutki Z zu- [wählen und dieſem Kries-Gerichte anzuzeigen, überhaupt 
— — fniedbania wynikle sobie sami przypisa6 beda die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechts⸗ 
mittel zu ergreifen, indem ſie ſich die aus deren Ver⸗ 
abfáumung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben 
werden. j 

Aus dem Rathe des k. €. Kreisgerichtes. 
Tarnow, am 3. April 1861. 


C. k. Sad krajowy Krakowski uwiadumia p. 


Z rady c. k. Sadu obwodowego. 
Tarnów, dnia 3. Kwietnia 1861. 
“hor aes: poi Asyl E 


N. 4450. Ediet. (2675. 2-3) 


Vom k. k. Tarnower Kreisgerichte wird der Krida⸗ See : 
maſſe nach Stanislaus Letkowski unbekannten Aufent⸗ N. ; Edykt 


haltes und rückſichtlich den unbekannten Gläubiger der 
ſelben mittelſt gegenwärtigen Edietes bekannt gemacht,, C. k. Sad obwodowy Tarnowski oglasza niniej- 
szym Edyktem z miejsca pobytu i zycia niewia- 


es haben wider diefelben Emerita Antonina 2 N. u- r „pobytu 
rzyúska und Leonarda Wiskocka wegen Extabulirung domym Joannie, Maryannie i Wiktoryi Brzozow- 
iner Caution von 5000 fld. aus dem Laſtenſtande derſskim, a wrazie ich smierci przeciw spadkobiercom 


C. k. Sad obwodowy Tarnowski wzywa w sku. 


kowie wiadomo czyni, iz w skutek wniesionego(2t- mk. czyli 134 zlr. 40 kr. w. a. zbadanego, Güter Siedlec und Leki sub posit. 27 pag. 410 n. ſonychze, podobniez co do zycia i miejsca pobytu 


dnia 21. Marca 1861 do L. 5102 przez Mojzesza 
Grubera podania wzgledem odstapienia wierzy- 
cielom dóbr jego, konkurs na caly majatek rucho 
my, gdziekolwiek znajdujacy sie, tudziez i na nie- 
ruchomy tegoz Mojzesza Grubera kupca w Oswig- 
cimie, o ile takowy majatek znajduje sie w krajach 
w ktörych rozporzadzenie cesarskie 2 dnia 20go 
Listopada 1852 (Nr. 251 Dz. pr. P.) obowiezuje, 
otworzonymozostal. 
joo Waywa sig przeto wszystkich, pretensye do 
zadluzonego majacych, azeby z pretensyami swemi, 
na jakiemkolwiekbadz prawie opartemi, do 2go 
Lipca 1861 sig zglosili, w formie pozwu, prze- 
ciw zastepcy upadlosci, adwokata krajowego; Dra 
Kanskiego, ktöremu sig adwokat krajowy Dr 
Schlachtowski jako substytut dodaje; w wytoczyé 
sig majgcego przeciwnym bowiem razie nietylko 
od istniejacego, ale nawet na przyszlogé okazaé 
sie jeszcze mogacego majatku, o ile takowy przez 
zglaszajacych sig w swym czasie wierzycieli wy- 
«ezerpanym byéby:mógl, bez wzgledu na prawo 
wlasnosci do rzeczy, w masie zmajdujacych sie, 
na prawo zastawu, lub potracenia wzajemnéj nale- 
ytoáci, jakie im sluzy6 moze, wylgczonemi, a w 


glonemi byliby. aa orca 

Tymezasowym zarzgdzeg upadlosci mianuj 

sig p. Jana Schneidera 2 Oswiecima, a do za- 

twierdzenia tegoz, lub innego zarzadzcy równie 
jak do wyboru wydzialu wierzycieli wyznacza sig 
termin sadowy na dzien 16. Lipca 1861 o go- 


dzinie 4téj po: poludniu, na któren wzywa sie 


ieli, zarzgdzce i zastepce masy. 
Kraköw, dnia 2. Kwietnia 1861. 


Baczynski mittelſt gegenwärtigen Edictes von dem ihm)” 
zugefallenen Nachlaſſe nach Stanislaus Baczynski mit}czong zostala, 


dem verſtändiget, fic) binnen einem Jahre vom Tage des 


erſten Kundmachung an gerechnet, entweder perſönlich 


oder durch einen Bevollmächtigten zu melden, als ſonſt 


der Nachlaß durch der Curator Namens deſſelben ange⸗ 


nommen und den auf ihm entfallende Erbtheil bis zu deſſen 


Tode oder deſſen Todeserklärung gerichtlich aufbewahrt 


werden wird. 
Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Tarnow, am 12. März 1861. 


N. 3193. Edykt. 


a) dokladne wyrazenie imienia i nazwiska, tu- 


b) Ilose zadanéj pretensyi hypotekowanéj, tak 


c) tabularne oznaczenie oznajmionéj pretensyi i 
d) w razie zglaszajacy sig za obrgbem tego c. 


wytszym terminie oznajmienia nie wniósl, tak 


ostuatnim pra ku'chawet do zaplacenia masieſuwakanym bedzie, jak gdyby z precia swéj 
tego, co sie jej od nich na rozejm nalezy, zna- atmen na wy rzeczong | x > 
~ Idemnizacyjnego w miarg tyczacéj go kolei po- N. 4450. Ed y kt. 


3. 4841. Ediet. (2672. 2-3) 


geb. Bar. Lewartowska und Frau Emerika Burzyb- 


mázyellcioh tych którym prawo hypoteki do owéjl19 on. und posit. 27 pag. 412 n. 10 on. die Klageſuiewiadomym, iz przeciw tymze pani Leonarda 
realno ci przysluza by sig z swemi zadaniami Da)-lde pris. 21. März 1861 3. 4450 hiergerichts ange-[z baronow Lewartowskich Wistocka i p. Emery- 
dalej do 15, Maja 1861 w tym c. k. Sadzie pi- ¿Es 

semnie lub ustnie zglosili. 


bracht und um richterliche Hilfe gebeten, worüber zurſka 2 baronów Lewartowskich Burzyn skarge 
mündlichen Verfahren dieſer Rechtsſache die Tagfahrtſwnioska o extabulacye summy 5500 fp. z stanu 
auf den 6. Juni 1861 um 9 Uhr Vormittags anbe-|biernego Sicdlic i Leki. 
dates Miese pobyta(ligaby demuy 2ytaszal raumt wird. . Poniewaé miejsce pobytu zapozwanych jest 
7 ee tS Shee rab | Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt ¡ft [niewiadome, przeto o. k. Sad obwodowy Tarnow- 
jacego sie, lub jego pelnomocnika, który mali, hat das k. k. Kreis⸗Gericht zu deren Vertretung un? [ali ustanowil kuratorem tychze na ich koszt i nie- 
sig Wykazaó pelnomocnictwem, prawnemi wyrſauf deren Gefahr und often den hieſigen Landes Ad⸗ bezpieczenstwo tutejszego adwokaka Dr Stojatow- 
mogami opatrzonem i legalizowanem. vokaten Hrn. Dr. Rosenberg mit Subſtituirung des Lan:Jakiego 2 zastepstwem Dr Jarockiego 2 któremi 
de Tan sakotél d 5 des⸗Advokaten Hrn. Dr. Jarocki als Curator beftellt,|wytoczona sprawa wedlug ustawy postepowania 
co do kapitalu ja otés co do odsetków o ile mit welchem die angebrachte Rechtsſache nach der für agdowego dla Galieyi przepisanéj przeprowadzong 
takowym równe 2 kapitalem prawo zastawulg atisien vorgeſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt wer— bedzie 
przysluza. den wird. Tym wiec Edyktem wzywa sie zapozwanych 
Durch diefes Ediet werden demnach die Belangten eu by wezesnie ulbo sami sig zglosili, lub tez potrzebne 
2 hah Ser . K. innert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, dowody prawne ustanowionemu kuratorowi wre- 
Sadu mieszka, oznaj ienie pelnomocnika wſoder die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Ver- cayli, w ogóle by potrzebnych do obrony prawnych 
obrebie Sadu mieszkajacego celem wreczaniaſtreter mitzutheilen, oder auch einen andern Sachwalter ¿u|Srodków uayli, inaczéj bowiem skutki z zanied- 
ae: ALA ers lors wählen und dieſem k. k. Kreis-Geridte emen bania wynikle sobie sami przypisaó bedg musieli. 
. zginszajgcemu big P V-loaupt die zur Vertheidigung dienlichen vorfdyriftsmapigen YA eK 5 
nym skutkiem prawnym jak pe oddanie 2 zu ergreifen, indem ſie ſich die aus deren ar ata A e 
do rak wlasnych rzeslane beda. Verabſcumung entſtehenden Folgen, ſelbſt beizumeſſen Ha: w, dnia 3. Kwietnia , 
Oraz cayni sig wiadomo, ze ten któryby w poclben werden. E 


To zgloszenie sig ma miescié w sobie: 


Vom k. k. Kreisgerichte. 


Tarnow, am 26. März 1861. N. 412. C oncurs (2681. 2-3) 


Zur proviſoriſchen Beſetzung der bei der Stadtge⸗ 
C. k. Sad obwodowy Tarnowski niniejszymſ meinde Biala in Erledigung gekommenen Stadtförſter⸗ 
ezyni wiadomo, ze pod dniem 21. Marca 1861 L. ftelle, mit dem Gehalte jährlicher 126 fl. ö. W. freien 
4450 wniesty PP. Emerika Antonina dw. imion Wohnung im Forfthaufe, und der Benützung von 2 Joch 
Burzynska i Leonarda Wistocka pozew przeciwſbei dem Förſterhauſe gelegenen Grundes, dann dem Be: 
masie krydalnéj 2 pobytu niewiadomego Stani-|juge von 6 Klaftern Holzes wird der Concurs hiemit 
slawa Eetowskiego a wlasciwie 2 miejsca pobytuſausgeſchrieben. 

i zycia niewiadomym wierzycielom owéj masy Bewerber um diefe Stelle haben ihre gehörig docu: 
o wyekstabulowanie kaucyi 5000 zip. ze stanu mentirten Geſuche unter Nachweiſung des Alters, Stan: 


ezke kapitalu in- 


: zumie sig w tenczas jezeli jego pretensya w miarejbiernego sub pozyo. dom. 27 pag. 410 n. 12 on. ſdes, des fittlihen und politifhen Wohlverhaltens, der 
3. 3193. Edict. (2673. 2-30 [porzadku tabularnego do kapitalu indemnizacyj |i 


bisherigen Dienſtleiſtung, der Befähigung, der Kenntniß 
der deutſchen und polniſchen Sprache, unter Angabe ob 
und in welchem Grade fie mit Beamten des Bialauer 
Magiſtrates verwandt oder verfchwägert find, bis Ende 
d. M. bei dieſem Magiſtrate einzubringen. 


Z rady c. k. Sadu obwodowego. 
Magiſtrat, Biala, am 15. April 1861. 


Tarnów, dnia 27. Marca 1861. 


wiadomych na ich koszt i niebezpieczenstwo tu- N. 757 v. P 


Concurs (2676. 2-3) 


C. k. Sad obwodowy Tarnowski uwiadamiafska geb. Bar. Lewartowska um Grtabulitung derſprawne ustanowionemu kuratorowi wreczyli, lubſunter Nachweiſung der allgemeinen Erforderniſſe, insbe⸗ 


niniejszym edyktem p. Antoniego Baczyúskiego ; 
o praypadiym na niego spadku po Stanistawie Siedlec und Leki Klage angebracht und um richterliche 
Baczynskim z wezwaniem, aby sie w przeeigguſHilfe gebeten. 
jednego roku od dnia ostatniego ogloszenia liczgc, 


Z rady e. k. Sadu obwodowego. 
“Tarnow, dnia 12. Marca 1861. y 


ä— ͤ :! —L—[ ibn —vͤñůĩͤ 

N. 2987. Obwieszezenie. (2683. 2-3) treter mitzutheilen, oder auch einen andern Sachwalter [Coupons pr. 125 fl. von der Grundentlaſtungs⸗Obliga⸗ 
zu wählen und dieſem k. k. Kreis - Gerichte anzuzeigen, [tion für das Verwaltungsgebiet Krakau Nr. 443 über 
überhaupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmä⸗ 5000 fl. aufgefordert, jenen Coupon dem k. k. Landes: 
ßigen Rechtsmittel zu ergreifen, indem fie ſich die auslgerichte in Krakau binnen einem Jahre vom Zeitpuncte 
deren Verabſäumung entstehenden Folgen felbſt beizu⸗ der dritten Einſchaltung dieſes Edictes in die „Krakauer 
meſſen haben werden. 


C. k. Sad krajowJ_W Krakowie uchwalg z dn. 


19. Lutego 1861 do L. 19909 Macieja Krupin- 


akiego magistra chirurgl, byt 
szpitalu sw. Ducha 1 lekarza domu starców i sie- 
rot pod opiekg Towarzystwa dobroezynnosei z0- 
stajach, uznal za oblgkanego ! postanowit dla niego 
w myäl $. 273 kod. cyw., kuratele. 


„ k. Sad delegowany miejski. 
Kraków, dnia 25. Marca 1861. 


In der Buchdruckereſ des ¿CZAS.* 


Summe 4000 fip. aus dem Laſtenſtande der Güter 


Zentral⸗Directeon der Tabakfabriken und Einlöſungs⸗ 
Aemter in Wien einzubringen. 
Bei ſolchen Bewerbern, welche noch nicht im Staats⸗ 


Tarnów, dnia 26. Marca 1861. x 
dienſte ſtehen, iſt die Aufnahme von guten Erfolge einer 


G8. 1816. Ediet. (2688. 2-3) 


Wien, am 22. März 1861. 
Te de ſſ— — 


Zeitung“ vorzuweiſen, widrigens derſelbe für null und L. 3 ciy, f 
nichtig erklaͤtt werden würde. Ed y k t. (2702. 2-3, 


Aus dem Mathe des k. k. Kreisgerichtes. 
e Krakau, am 2. April 1861. 


Tarnów, am 3. April 18 


3. 4840. ee te (2671. 2-3) 


C. k. Urzad : : 
Milówko, dia a Mares 1801, 860. 


Buchdruckerei⸗ Geſchaͤftseſter“ Anton Rother, 


